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Zur Gliederung des Buches 

Das Buch ist in mehrere in sich abgeschlossene Kapitel 
gegliedert. In jedem dieser Kapitel wird entweder ein ein­
zelnes Gebäude der Industrieanlage vorgestellt oder es 
wird ein übergreifendes allgemeines Thema behandelt. Der 
fragmentarische Aufbau des Buches erhält seinen Zusam­
menhang vielleicht nur als Abbild dieses Projektes und sei­
ner Entstehung. Die Texte bestehen aus zwei sich ergänzen­
den Teilen: einmal der stichwortartige Tet, der am Blattrand 
mit den Bildern mitläuft und sich auf diese direkt bezieht, 
daneben steht der etwas ausführlichere, manchmal kapitel­
übergreifend~, dessen Zusammenfassung jener darstellt. 
Einige der längeren Beschreibungen stammen von Techni­
kern und Ingenieuren, die an dem Projekt beteiligt waren. 
Das Thema „Raumfolgen" taucht als einziges mehrfach auf, 
weil es jeweils das Spektrum vorgibt, in dem sich die ande­
ren Kapitel dann bewegen. Das Buch hat seinen Zweck er­
füllt, wenn es sich als mangelhaft erweist, weil ein Wunsch 
geweckt wird, den es nicht befriedigen kann: sich mit den 
hier vorgestellten Gebäuden unvermittelt auseinanderzuset­
zen. 

On the book's constitution 

The book is organized into a number of respectively com­
plete chapters. Each of these chapters discusses either a 
single building belonging to the industrial complex or a ge­
neral, comprehensive theme. The book's fragmentary struc­
ture may perhaps be rendered cohesive only by its capacity 
to reflect the project and its development. The text compri­
ses two complementary parts: The one, on the pages' bor­
ders is a summary outline accompanying the illustrations to 
which it directly refers. The other is somewhat more tho­
rough, sometimes spanning several chapters which it thus 
sets in relation to one another. Several of the longer de­
scriptions were contributed by the technical and engineer­
ing consultants involved in the project. The theme entitled 
"Spatial Sequences" is recurrent; it defines the spectrum 
according to which the other chapters move. This book will 
have achieved its purpose if it proves unable to fulfill the 
desire it has awakened - the desire to confront without 
mediation the buildings presented here. 
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